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Hamberger Großmarkt
Friedenstraße 16

Tankstelle
Straße
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Einkaufszentrum V-Markt
Balanstraße 50

Wünschen auch Sie einen Eintrag Ihrer Tankstelle? Information unter Tel. 089-5306387

BILLIGER TANKEN
Günstig tanken in München
Tankstelle, Straße Super E 10 Super bleifrei Super plus Diesel

1.44.8

1.44.8 1.48.8 1.52.8 1.29.8

0.00.0 0.00.0 0.00.0 0.00.0

1.52.81.48.8 1.29.8

Lösung von Seite 29
ASUANAFNEGSUMENORUHTHAN
LITSITTUMOTSGNENHAIKSO
ARUASEAEMHADEDAIRTALRE

INASMRUTSELHIZNEXIEF
OIRUADTAPOONNAMEHE
SREVERLNERINREHELIRHEM
UEHUOSEIWREVODETEEMEAH

HRELLIHEDOVMUSUHRIMC
HCSARLNAIVAPIAKWRIERB
OIBTKEFEDIEIDCBUBEBA

KSSIBPSLIPOSAARONGL
REUHKLAOTIHILMKROSERT
EGLETHCABSLLAFORALOSE
DEPSEATULASNOTEJNZLIP
AEKIDREFPLWARCDTEJRH

KERHUFHCSTEEREORTZ
SIBUBMMAHCSSENEJETTIUQ
MTTELAASOTEBEDKKLILAA
ENNETNAHIELREVRNOLLABIERF

AGTCPLAAJUAP

Gesundheit

0800 1025110

Vermittlung von 24 Std.
Haushalts- und Pflegehilfen

mit Erfahrung und guten
Deutschkentnissen

www.pflegekunst24.de
ë 089/67845220 oder 0162/9462560

24 Stunden Altenpflege zuhause. Wir ver-
mitteln erfahrene polnische Pflegekräfte.
www.sunacare.de ë 0800 1025110

Gesundheit

Wellness und Massagen
TAO-Energie-Massage ë 0172/8047851

Anspruchsv. Mass. 0162/8185743

Klassische - Massageë 0172/6371855
Anzeigenaufgabe per E-Mail:
kleinanzeigen@merkur-online.de

REGENSBURG EHRT LUDWIG
Wir sind Kaiser!
Die Landesausstellung unter dem Motto
Wir sind Kaiser! beginnt am 16. Mai: In
Regensburg – Dompfarrkirche, St. Ul-
rich, Domkreuzgang und Minoritenkir-
che (Foto) – steht dann bis zum 2. No-
vember Kaiser Ludwig der Bayer im Mit-
telpunkt. Der erste Wittelsbacher, der es
auf den römischen Kaiserthron schaffte,
wurde am 2.11. vor 700 Jahren gekrönt.
Alle Ausstellungsorte hatte Kaiser Lud-
wig einst persönlich besucht. Mehr unter
www.hdbg.de/ludwig-der-bayer Foto: dpa

GURLITT-ERBE FÜR BERN
Task Force bietet Hilfe an
Die Task Force im Fall des am vergange-
nen Dienstag verstorbenen Schwabinger
Bildersammlers Cornelius Gurlitt (81)
bietet dem Kunstmuseum Bern die Zu-
sammenarbeit an. Das Haus wurde von
Gurlitt als Erbe eingesetzt.

VERANSTALTER EXPANDIERT
DEAG reif für die Insel
Die DEAG Deutsche Entertainment AG
übernimmt die Mehrheitsanteile am füh-
renden britischen Konzert-, Tour- und
Festivalpromoter Kilimanjaro Live Ltd.
und der Tochterfirma Twin Peaks Ltd.
und wird somit zu einem der wichtigsten
Veranstalter von Rock- und Popevents so-
wie Crossover in Europa. Mit der Über-
nahme soll das Ticketvolumen um ca.
700 000 steigen, teilt die DEAG mit.
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Hier sehen Sie
den lyrischs-
ten Briefkas-

ten der Stadt. Er
steht am Giesinger
Hans-Mielich-
Platz 2 und ist bei
der Post gemeldet.
Wobei dieser Brief-
kasten nicht für
schnöde Werbung,
Rechnungen, etc.
da ist, sondern für
jeden Münchner,
der gerne Gedichte
schreibt. Seine Wer-
ke kann man hier
einwerfen, und mit
ein bisserl Glück werden
sie sogar öffentlich vor-
getragen.

Die Idee zum „Poe-
sie-Briefkasten“ hatte
die Münchner Künstle-
rin und Grafikerin Ka-
tharina Schweissguth
(52), die das Projekt zu-
sammen mit Melly Kie-
weg als Organisatorin
betreibt. Seit gerade mal
einem halben Jahr steht
die rote Lyrik-Box hier.
Und über 400 Einsen-
dungen sind bis heute
eingegangen. München
dichtet.

Und was beschäftigt
die dichtenden Münch-
ner? „Ganz vorne liegt
natürlich die Liebe“, sagt
Schweissguth der tz. „Da-
nach folgen die eigenen
Befindlichkeiten – etwa
Trauer, Erinnerungen –,
ein kleiner Teil widmet
sich der Mundart, Bayern,
Heimat oder der Politik
und dem Weltfrieden.“

Das Alter der Poeten
ist bunt gemischt. „Ich
schätze mal, dass die
Hälfte der Einsender
über 50 sind. Aber es hat
etwa auch schon eine gan-

ze Berufsschul-Klasse
mitgemacht“, erzählt
Schweissguth.

Das Projekt findet im
Rahmen der Bürgeriniti-
ative Mehr Platz zum Le-
ben statt. Mehr Platz für
die Lyrik – Schweissguth
und ihre Kollegin Kieweg
sind noch lange nicht lese-
satt – und freuen sich auf
weitere Einsendungen für
ihren hungrigen Poesie-
kasten. M. BIEBER

Einige Poesie-TermineKatharina
Schweissguth

zeigt einige
Werke F.: Jantz, fkn

Am Hans-Mielich-Platz wird die Lyrik der Münchner gesammelt
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Dieser Kasten ist ein
Gedicht

Künstlerin Katharina Schweiss-
guth hat gerade den Poesie-
Briefkasten geleert. Die Ge-
dichte der Münchner (sogar
der Dramatiker Franz Xaver
Kroetz hat was eingeschickt)
werden auch öffentlich vorge-
lesen. Das nächste Mal am 12.
Juli im Kaffee Giesing (Tegern-
seer Landstr. 96, 16.30 Uhr).
Am 24. Juli 2015 gibt’s auf dem
Hans-Mielich-Platz ein großes
Poesie-Festival – hierfür wird
Schweissguth die Einsendungen
zu einer Installation verbinden.


